
Roßbach ï Traditionell wie in den Jahren zuvor traf 

sich der LV Mittelrhein mit seinen Anhängern zur 

Osterwanderung, diesmal im Wiedtal. Der Termin 

lag mit dem 17. April drei Wochen nach dem 

Osterfest, und die Leistungsgruppe hatte schon 

zuvor am 06. März ganz in der Nähe die Fühler 

ausgestreckt, als sie bei Waldbreitbach die 

Bärenkopp Tour im Vorfeld erarbeitete. 

Wie gewohnt gegen 11:00 Uhr trafen sich 17 

Teilnehmer der großen Gruppe mit insgesamt 8 

Samojeden, 7 Huskies, 1 Wolfsspitz, 1 Islandhund 

und 1 Pudel. Das besondere: Die Samojeden waren 

erstmalig in der Überzahl. Gratulation, die 

Revanche wird dann mit der nächsten größeren 

Veranstaltung anzukündigen sein, vermutlich zum 

Sommerfest. 

 Ein paar Daten zum Streckenverlauf: 

Gesamtlänge 8,7km, Höhenverlauf zwischen 111m 

und 317m, An- und Abstieg jeweils 310m. Die 

Gesamtdauer der Wanderung betrug 2 Stunden 

und 23 Minuten, was zu einem üblichen 

Geschwindigkeitsdurchschnitt von 3,7km/h 

insgesamt einschließlich aller Pausen führt.  

Zu den Wetterdaten: 7-9°C, fast durchgehend 

trocken und teilweise sonnige Abschnitte. Sehr 

angenehm, insbesondere während und unmittelbar 

nach dem Anstieg. 

Die Tour führte auf einem Rundweg, zunächst aus 

Roßbach heraus auf einem etwa 1km langen 

Anstieg, der die Mannschaft von 111m auf schlappe 

317m Höhe katapultierte. Der Lohn dafür folgte 

umgehend, waren doch plötzlich wunderschöne 

Weitblicke eröffnet, die in aller Ruhe zum trödeln 

einluden. Ein Gruppenfoto, und schon ging es 

weiter um das verträumte Weissenfels herum. 

Immer wieder mal kurze Pausen und die Aussicht 

genießen. Hier und da mal die Hunde Wässern. 

Und weiter ging es gemütlich durch den Wald 

hindurch, im Segelflug hinab nach Roßbach. ĂWie, 

wir sind schon da ?ñ Ein schöneres Kompliment 

kann es nicht geben für so viel Kurzweile 

unterwegs. So fand man sich zum Abschluss in das 

Hotelrestaurant ĂZur Postñ ein, welches mit einem 

außergewöhnlichen Ambiente und hervorragendem 

Essen um 13:30 Uhr aufwartete. Den Ausflug 

beendete die Gruppe schließlich gegen 15:30 Uhr 

mit dem Aufbruch in die neue Woche. 

Thomas Klein (Öffentlichkeitsarbeit) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


